
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
114. Ratssitzung vom 31. August 2016
 
 
 
2167. 2015/404 

Weisung vom 16.12.2015: 
Elektrizitätswerk, Instandsetzung und Optimierung ewz-Areal Herdern, Pfingst-
weidstrasse 85, Erhöhung Projektierungskredit 

  
Antrag des Stadtrats 
 
Der mit Verfügung des Vorstehers des Departements der Industriellen Betriebe vom  
16. April 2015 bewilligte Projektierungskredit für die Optimierung des Areals Herdern  
zur Nutzung als Hauptstandort der Verteilnetze des Elektrizitätswerks wird von  
Fr. 894 800.– um Fr. 8 573 240.– für externe Ausgaben und Fr. 524 000.– für wesentli-
che Eigenleistungen, insgesamt um Fr. 9 097 240.– auf Fr. 9 992 040.– erhöht. 
 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Vizepräsident Markus Kunz (Grüne) 
 
 
Schlussabstimmung  
 
Die SK TED/DIB beantragt Zustimmung zum Antrag des Stadtrats.  
 

Zustimmung: Vizepräsident Markus Kunz (Grüne), Referent; Präsidentin Helen Glaser (SP), Martin 
Bürlimann (SVP), Andreas Edelmann (SP), Dr. Christoph Luchsinger (FDP) i. V. von 
Marc Schlieper (FDP), Kyriakos Papageorgiou (SP), Shaibal Roy (GLP), Reto Rudolf 
(CVP), Heinz Schatt (SVP), Roger Tognella (FDP), Michel Urben (SP) 

Enthaltung: Andrea Leitner Verhoeven (AL) i. V. von Andreas Kirstein (AL) 
Abwesend: Sven Sobernheim (GLP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs.1 lit. c Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK TED/DIB mit 110 gegen 0 Stimmen (bei 9 Enthal-
tungen) zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen:  
 
Der mit Verfügung des Vorstehers des Departements der Industriellen Betriebe vom  
16. April 2015 bewilligte Projektierungskredit für die Optimierung des Areals Herdern  
zur Nutzung als Hauptstandort der Verteilnetze des Elektrizitätswerks wird von  
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Fr. 894 800.– um Fr. 8 573 240.– für externe Ausgaben und Fr. 524 000.– für wesentli-
che Eigenleistungen, insgesamt um Fr. 9 097 240.– auf Fr. 9 992 040.– erhöht. 
 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 7. September 2016 gemäss  
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 6. Oktober 2016) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
 
 
Präsidium 
 
 
 
 
Sekretariat 


